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Schiffleinund zappeltezuden Füßendes erfreutenFischers.
Jetzt,sagtederMann, seheichesklar:

An GottesSegenistAllesgelegen.

28. Das Gcbctdcs Herrn.
O Vater unser! der du bist im Himmelund auf Erden,

dein Name,der soliebevollist, sollstetsgeheiligetwerden.
DeinReichvonAnbeginnderWelt, bereitetallenFronimen,

das laß, wenndieserStaub zerfällt,uns einstensauchzukommen.
So wie auf jedenWink von dir dieHimmelsgeistersehen,

sosoll auchunterMenschenhier deinWille stetsgeschehen!
Das Brod, dasuns'reSeelenährt,um dir getreuzu leben,

auchjenes,dasderLeibbegehrt,seitäglichuns gegeben.
Vergibuns Vater! uns'reSchuld,diewir vor dir bereuen;

sowiewir allemit GedulddenSchuldigen:verzeihen!
Ersticke,wennVersuchungdroht,in uns desBösenSamen,

erlösuns jetztund einst,o Gott! vonallemUebel. Amen!

29. Wie Gott will.
WieGott will, wieGottwill, WieGottdenkt,wieGottdenkt!Halt' ichgernin Demuthstill; Er, derAllesweißundlenkt,DennnichtsBess'reskannerfüllen Lenktauchnach,daßichaufErdenIch, seinKind,alsGottesWillen. SolleinKinddesHimmelswerden.

WieGott thut,wieGottthut,
So istAllesrechtundgut;
DennerführtaufallenWegen
MichdemHimmelreichentgegen.

30. DcsKindesEngel.
Es gehtdurchalleLandeein Engelstill umher;keinAugekannihn sehen,dochalle sieheter. DerHimmelist seinVater¬land, vomliebenGott ist er gesandt.
Er gehtvonHaus zuHause,und wo ein gutesKind beiVateroderMutter im Kämmerleinsichfind't, da wohnter gernundbleibetda und ist demKindleinimmernah'.Er spieletmit demKindesotraulichund sofein; er hilftihm fleißiglernenund stetsgehorsamsein. Das Kind befolgt'smit frohemMuth, d'rumbleibtesauchso liebund gut.
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